
pianohaus % ßm, Düsseldorf
Inh.: Fritz Lenz Tel. 7897 nur Königsallee 100, am ApollOllieater

Pianos ■ Flügel • Harmoniums
Phonola-Pianos • Phonola - Flügel
Kauf, Miete, Umtausch, Stimmungen, Reparaturen, Transporte

BBBflBBRSBasngBGBBBBBBBflSBBSfiBl

V

I Musikalische yTusbildun
Helene n. Harln Iiiickci', staatlich »et

von den Anfangsgründen an in Ge¬
sang, Geige, Klavier. Künstlerisches
Zusammenspiel, Kammermusik,

geprüft, Kaiserstraße 19 !• Sprechzeit 4 —5.
I

Sonntag, den 17. Okt., abends 9 Uhr
AunHi'j- Aliisniiemeiit

Hirv BettelKlutlcnt
Montag, den 18, Okt., abends 7 1/., Uhr

Abonnement S
Wer I*oMtilton v. liOiijniiienuHierauf:
l'ii:ii>i'iH«'8t*- Bi-nutwei-liutig;

(Ballett)
Dienstag, den 19. Okt., abends 7 '/> Uhr

Abonnement 1
Der Solu« c5<-t- Vlil<9uf*

(Schülerkarten gültig)
Mittwoch, den 20. Okt,. abends V Uhrj

Abonnement 2
TtiiiitltauMi-i*

Donnerstag, den 21. Okt., abends 7'/» Uhr
Abonnement 8

Gedenktag der 50U jähriCen Herrscherlätigkeit des
Hohenzollernhauses :

Ti-utzigr nnal 'l'i'eu
Hierauf:

De» liönlj;-« Befelil
Freitag, den 22. Okt., abends 7V 2 Uhr

Abonnement 4
Wer WirierHuäiistitseii

XälunuiiK
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Oieterichs Flaschenbiere „v,*** 1""
und zwar:

frluclser
r-auerei-AbfJiHuiijr

Dieterich's erste Qualität hell . ä 18 Pfg. 1 per Flasche
Dieterich's erste Qualität dunkel ä 18 Pfg. [ frei Haus exkl.
Dieterich's Tafelbier.....ä 17 Pfg.) Flaschenpfand

SS? o*r BÄ""Ä pi°9% Brauerei Gebr. Dieterich R.-Q. Düsseldorf
<Sr4i;iiiK'cr»l Li^ Rn/-JKri^n/-lliinrT Hindenburgwall25,a. Kaiser-Wilhelm-Denkmalc>cnauD scne Ducnnanaiung _ p ernruf I26 8 5 - Gegründet .820 -

===== Sämtliche Texte für Oper und Schauspiel. =====
Stets vollständig auf Lager :

Für Feldpost: Die I Mark-Romane von Ullstein und S. Fischer, die Blauen Bücher, Inselbücherei,
Reclams Universalbiblothek, Wiesbadener Volksbücher usw.

Galerie Schaub, Kunsthandlung ^te^läSSEiisääSE^Jäl
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JCanfßMion
Elegante.Jidas-Anfpptigung Hotel Kalef seh

Königs¬
allee 66
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auf ufissenschatiiicnerGrundlage
basiert die Zusammenstellung

der berühmten

Xrügerol-
Katarrh-
Bonbons

die das beste Genußmittel bei
Husten, Heiserkeit und Ver¬

schleimung etc. darstellen.

Überall zu haben, wo am Schau¬
fenster der Originalbeutel sicht¬

bar ist.

I
KpaethS 1^ P 11i 1?.B..9„i? ..... lt. ...... M-3I..-HP- on ^ms

^^ ^—pi Erstklassige Fabrikate! Allerbilligste Preise!

FabrilvNIederlaje
Teilzahlungen — Gutschrift der Miete bei Ankauf
A. Desnmer, Bismarckstr. 62'64 • Telefon 4762.

s~\yy /^7\ s, g Vx)^^MlimgwMd109TZlnuöen^KciXaxOfWZT^^rT^^f
CUle&bJyi. 33 gegenüber oleb?. könnt gegeben^. ====:

-A. ^Jigti5» <3 X" Abonnement i^ixsser Abonnement

Sonntag, den 17. Oktober 1915: nachmittags 2% Uhr:
ZSxi. er-oiässij^ten en

Willi, Arnold [kehr.
Carl Ducfurjeiler

Kohlen, Koks, Brikeffs
heopoldftr. 15 u. föerzogffr.6. Ferntpr. 154 1

Sportgeräte
Turn gerate
Spiel gerate

für Haus und Garten
für Lehransalten u. Vereine

Oswald Faber, Leipzig.

herrschaftlicher Diener gesucht!
Schwank in 3 Akten von Eugen Burg und Louis Taufstein.

Spieleitung: Bela Duschak.
PERSONEN:

.Joachim von Falkenthal, Oberstleutnant..... Ludwig Mayr
Alice, seine Frau............. Franziska Wendt
Ilse, deren Schwester........... Nora Reinhard
Adalbert von Wismar, Alice's und Elise's Vater . . Hans Werder
Constantine von Runek.......... Ida Ravenau
Fritz Stauffen.............. Max Bing
Minna, Dienstmädchen........... Else Kittne.
Lehmann, Dienstvermittler . . . .% ..... Emil Wirth
Friedrich ............... O. F. Teuscher

Die Handluug spielt während des Krieges in Berlin.
Der letzte Akt V 2 J anr später.

Hauptpausen werden durch das Fallen des eisernen Vorhanges angezeigt.

Kassenöffnung u. Einlaß 2 Uhr Anfang 2 1/., Uhr Ende ungef. 474 Uhr

. Neuheiten in
feöer-Reiherhüttn,Enuerhüten etc.

1 Gute Qualitäten, billigste Preise! i .

Johanna JWkhlaw, geb. feeser ^fes^SE"

PRM BRfleSS, Düsseldorf
Ceppidie, Dekorationen, Polstermöbel CSvlnn4tfir\r\\i"4lt\
Gardinen, ITlöbel-u.Dekorationsstoffe VlldllltS|J|JKllC

Kasernensfrafje 27
Telephon 543 und 8543

Persönlicher Ein¬
kauf im Orient

Reseruiert.

Meister-Schule für Gesang
Ernst v. Schuch u. Gtacomo Minkowski (Dresden}

Vollständige Ausbildung für
OPP.R und KONZERT bis zur Öffentlichkeilsreife
Ausschl. Lehrdiplom f. Rheinland und Westfalen

Frau Marie Gallenkamp
Graf-Adoli-Slraße 3211 1? Telephon Nr. 14433

Straßenbahnlinie 8 und 9 ab Hauptbahnhofj

Stiefel
Zwei erstklassige deutsche Fabrikale
SchuhhausSilbermannGrabet.

Ein

Erfolg!!

wird erzielt durch die wirksame
Dauer-Reklame des Theater-Pro¬

gramm-Heftes
Tägliches Erscheinen
Geringe Inseratkosten

Auflage ca. 135000
Annahme und Auskunfts-
stelle im Bureauraume des

Stadt-Theaters

"k 73
(0

Graf Adolfstr. 83-87 HERBEBT SCmIÜLEB Hintergebäude d. A.-Q. de Fries & Co.

Vorteilhafteste Bezugsquelle *"'Manufakturwarenaller Art Damen-,"" M 3 J M" V " V :: Herren- und Kinder-Konfektion ::

| Krügerol-Katarrh-Bonbons
sind und bleiben CÜ6 t>@Steil

nKonsepuaioriiimiifii'iifiusiii,Eiirensirane ion "numcht m &$ ***&,> der Tonwt m.
li-Leituoff! HofkoiizertmeisUr Julian Gumpeit« I'-rwachsen,: und Mndei. Gesondert! Klassen fui
\l — Aufnahmen täglich - Prospekte frei — Anfänger, Vorgeschrittene und Berufsschüler.



MAOfol ßraiiaPAl empfiehlt ihre Ia. hellen und dunklen Biere.
■Die nWt5T*5l l"DrClll{5rtil Prämiiert mit der preuß. Staatsmedaille.

Akt.-Ges. in Düsseldorf Flaschenbiere in Brauerei-Abfüllung.

JVK SL XX <X - Flügel
sind tonschön.

Grünstraße

3&E£& XX ÖL- Flügel
sind klangvoll.

£& XX <X — Pianos
sind preiswert.

Ecke Königsallee 68

3VE ÖL XX d. - Pi an o«
sind unübertroffen.

Preise der Plätze und der Billettsteuer
Proszeniumlogen............. Mk. 2.70 und 0.30 = 3.—
1. Rang Balkon die ersten 3 Reihen....... 2.— , 0.20 = 2.20
1 Rang Balkon die hinteren Reihen....... 1.60 » 0.20 = 1.80
1. Rang Mittelloge die ersten 2 Reihen.....„ 1.60 . 0.2o = 1.80
1. Rang Mittelloge die hlriteten Reihen....., 1.35 . 0.15 = 1.50
1. Rang Seitenloge d. ersteReihe (außerLoge 1,2,3,4) . 1.35 „ 0.15=150
1. RangSeitenlogel-4ersteReihe,5- 16 zweite Reihe , 1.10 . 0.15=1.25
1. Rang Seitenloge 1—4 zweite und dritte Reihe,

Loge 5—16 dritte Reihe........, 0 90 , 0 10= I.—
Parkettlogen 1. Reihe...........„ l 35 , 0 15 = 1.50
Parkettlogen 2. und 3. Reihe......... 1.10 „ 0.'5 = 1.25
Parkett............... 1.35 0.15 = 1.50
Stehparkett............... 1.10 , 0.15 = 1.25
2. Rang Balkon 1. und 2. Reihe ....... 0.70 , 0.10 = 0.80
2. Rang Balkon 3. bis 5. Reihe.......... 0.^0 , 0.10 = 0.70
2. Rang Seitenloge 1. Reihe.......... 0.60 , 0.10 = 0.70
2. Rang Seitenloge 2 unt1 3. Reihe......„ 0.45 . 0 05 = O.50
2. Rang Proszeniumloge.........., 0.45 , 0 05 = 0.50
Silzparterre...............„ 0-45 , 0.05 = 0.50
Stehparterre................ 0.25 , 0.05 = 0.30
Galerie Sitzplatz............, 0.25 , 0.' 5 = 0.30

Textbücher sind an der Kasse und bei den BiUeUeuren zu haben.
Umbesetzungen infolge von Erkrankungen behält sich die Direktion vor.
Während der Hauptpausen wird der eiserne Vorhang heruntergelassen.

l-'ür telephonische Billetvorbestellungen (Telephon 7755) wird eine Vormerkungsgebühr von
20 Pfg. erhoben. Der Verkauf der Einlaßkarten findet morgens von 10—1 Uhr au der Theaterkasse
des Stadttheaters statt, mit Ausnahme von Parterre- und Galeriekarten, die an der Galeriekas^e
verkauft werden. Die reservierten Billets müssen am Tage der Vorstellung spätestens mittags I >.Uhr
abgeholt sein. Vorausbestellungen von Einlaßkarten für die Sonntagnachmittags-Vorstellungen uiul
für die volkstümlichen Vorstellungen zu ermäßigten Preisen werden nicht entgegengenommen.

flldv KrißCfßf Flügel, Pianinos, Harmoniums
AMWW.dllJV^Si? ----------------- Teilzahlung, Miete, Umtausch ------------------
Klosterstr. 14a Gegr. 1875 Mietanrechnung bei späterem Kauf laut schriftl. Vereinbarung

m 5E5EH5H5H5a5H5H5HSH5H5a5E5H5a5H5HSE5a5EL5HSE5HSB5H5H5H5gl
/TewilfenhaEte, forgfälfige Frauenbehandlung,Kräuferfifjbäder, Packungen,Sülle, ITlaflage bei

' Rheuma, Gicht, Ichias, Beinleiden,ßeilgumnaifik, Sfärkungsmalfagen, Entfettungskuren.
Ärztlich geprüfte Heilgehilfin mafleurin.
Hders(lrafje881 - flöhe ßauptbahnhof.

Httelte von Herren Herzten aus erifkl. Sanatorien des 3n- u. Auslandes [owle belle Empfehlungen ifehen zu Dienlten.

Frau fc, Walter,
BlasHSHsasasasasHsasasasasasaEasasasHSEsaBasaBaEasHsasHsg

J. H. Laag Hoffärberei u. chemische Reiniguugs-Anstalt
Fabrik: Kaiserswertherstr. 95. Annahmen in allen Stadtteilen.



Die Hoef el-IL
Akt.-Ges. in

3Vff£t,xx<i.-«|
sind tonschil

Grünst

sind klangvc

Pr
Proszeniumlogen .
1. Rang Balkon di
1 Rang Balkon dl
1. Rang Mittelloge
1. Rang MittellogeJ
1. Rang Seitenloge
1. RangSeitenloge
1. Rang Seitenlogs

Loge 5—16 di
Parkettlogen 1. ReH
Parkettlogen 2. unl
Parkett . . . .■
Stehparkett . .1
2. Rang Balkon 1. <*
2. Rang Balkon 3.1
2. Rang Seitenlogfj
2. Rang Seitenloge)
2. Rang Proszeniu
Sitzparterre . .
Steliparterre . . .1
Galerie Sitzplatz .H

Umbesetzunc^B
Während de\

!;ür telephonische
211 Pfg. erhoben. Der
des Stadttheaters statt
verkauft werden. Die rt
abgeholt sein. Voraust
für die volkstümlichen

£u9v.Kricfi|
Klosterstr. 14a Gegr. 1

B

5E5HH5H5H5H5H5
/Tewittenhafte, [orgfälf
'ö Rheuma, 6idif, ich«

?rau d
Hireite Don Herren Herzten niH

3sasH5aHasa5asB
——^—B

J. H. La1

n und dunklen Biere.
euß. Staatsmedaille.
rauerei-Abfüllung.

Fabrik: Kaiserswertherstr. 95.

elniguugs-Anstalt
...... iiiiiniiiir. ..... iiii!i:in .......

Annahmen in allen Staditeilen.
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